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Jungen 18 1. Kreisklasse

TTC Mittelaschenbach 1972 (M18) : TTC Rommerz 
Samstag, 11.12.2021, 14:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTC Mittelaschenbach 1972 (M18) 
und dem TTC Rommerz

Im Spiel der Jungen 18 1. Kreisklasse traf der TTC Mittelaschenbach 1972 (M18) am vergangenen
Samstag im 10. Saisonspiel auf den TTC Rommerz. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel
verlief, zeigt auch das Verhältnis von 16:17 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Lisa
Heumüller, die durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Der Verlauf im Einzelnen: Dankwardt / Fronapfel überzeugten im Doppel gegen Puskas / Ritz, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Auth / Sallmann wurden
Rehm / Heumüller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Leonie Dankwardt Silas Ritz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Emelie Rehm bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage von Flavius-Vencel Puskas dann doch niedergerungen worden. Wenig später ging
es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 hatte
Hannah Fronapfel im Spiel gegen Christopher Sallmann hingegen die Nase vorn. Nichts
auszurichten hatte derweil Lisa Heumüller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Elias Auth. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTC Mittelaschenbach 1972 (M18) und TTC
Rommerz. Leonie Dankwardt war im Einzel gegen Flavius-Vencel Puskas nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Emelie Rehm, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Silas Ritz verlor. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Elias Auth wurden Hannah Fronapfel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Lisa Heumüller und Christopher Sallmann holten am Ende eines langen Spiels
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Beim Sieg von Lisa
Heumüller gegen Christopher Sallmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Dieser Einzelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Mittelaschenbach 1972 (M18) in der Saison nun 3 Saison-
Siege, 4 Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.01.2022 gegen die SG 1921 Hettenhausen an. Für den TTC Rommerz steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die TTF 1956 Niederbieber am 30.01.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:12 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Mittelaschenbach 1972 (M18)

Doppel: Dankwardt / Fronapfel 1:0, Rehm / Heumüller 0:1 
Einzel: L. Dankwardt 2:0, E. Rehm 0:2, H. Fronapfel 1:1, L. Heumüller 1:1 

 TTC Rommerz
Doppel: Puskas / Ritz 0:1, Auth / Sallmann 1:0 
Einzel: F. Puskas 1:1, S. Ritz 1:1, E. Auth 2:0, C. Sallmann 0:2
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